
1. Konzepterstellung Klimaschutzmanagement Unterstützung des Klimaschutzmanagements (intern)

Arbeitspaket Arbeitsschritt Anzahl Arbeitstage (8 

Stunden pro Arbeitstag)

Anzahl Arbeitstage (8 

Stunden pro Arbeitstag)

Wer unterstützt innerhalb 

der Kommunalverwaltung?

1a Qualitative Ist-Analyse Ermittlung bisheriger Klimaschutzaktivitäten der Kommune

Zusammenfassung der Rahmenbedingungen für Klimaschutzaktivitäten

1b Energie- und THG-Bilanz Koordination und Absprache konkreter Aktivitäten mit dem externen Dienstleister

Zusammenfassung der Ergebnisse des externen Dienstleisters (Bilanzierung nach 

endenergiebasierten Territorialprinzp, THG-Emissionsfaktoren als CO2-Äquivalente, 

Indikatorenbildung etc.)

2 Potenzialanalyse und Szenarien Koordination und Absprache konkreter Aktivitäten mit dem externen Dienstleister

Zusammenfassung der Ergebnisse des externen Dienstleisters (1) kurz- und mittelfristige 

technische und wirtschaftlich umsetzbare Einsparpotenziale und Potenziale zur Steigerung der 

Energieeffizienz

Zusammenfassung der Ergebnisse des externen Dienstleisters (2) Referenzszenario (ohne 

Klimaschutzanstrengungen) und Klimaschutzszenario (Umsetzung konsequenter 

Klimaschutzpolitik)

3 THG-Minderungsziele und Festlegung 

von Strategien Festlegung konkreter THG-Minderungsziele für die kommenden 15 Jahre

Ableitung von spezifischen, zielkonformen Handlungsstrategien für die verschiedenen 

Handlungsbereiche

Definition von langfristigen Einspar- und Versorgungszielen (bis 2050)

4 Akteursbeteiligung Identifikation relevanter Akteure für die Konzepterstellung

Vorbereitung und Durchführung der Auftaktveranstaltung

Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung "X"

Vorbereitung und Durchführung der Workshopreihe

Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung "Y"

Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung "Z"

Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltungen mit dem Klimaschutzbeirat

Vorbereitung und Durchführung der Abschlussveranstaltung

5 Maßnahmenkatalog Erstellung Übersicht der wichtigsten, bereits durchgeführten Klimaschutzmaßnahmen sowie 

deren Wirkungen

Beschreibung neu entwickelter Klimaschutzmaßnahmen, die kurz-, mittel- und langfristig 

umgesetzt werden sollen (gemäß der Vorlage Maßnahmenblatt)

6 Verstetigungsstrategie Erarbeitung von konkreten Maßnahmenvorschlägen (Schaffung geeigneter 

Organisationsstrukturen, Festlegung von Verantwortlichkeiten und Zuständigkeiten, 

Maßnahmen zur Vernetzung innerhalb der Verwaltung und mit anderen Kommunen etc.)

Darstellung der zu erwartenden positiven Effekte durch die Umsetzung des 

Klimaschutzkonzeptes (z.B. durch Wertschöpfungsangaben, Möglichkeiten zur weiteren 

Fördermittelakquisition etc.)

7 Controlling-Konzept Rahmenbedingungen für die kontinuierliche Erfassung/Auswertung der Energieverbräuche und 

THG-Emissionen für die Kommune

Regelungen für die Überprüfung der Wirksamkeit der Maßnahmen im Hinblick auf die 

Erreichung der Klimaschutzziele (Maßnahmen zur Kontrolle des Projektfortschritts, 

Erfolgsindikatoren, Turnus der Fortschreibung der THG-Bilanz)

Darstellung des Personalbedarfs, notwendige Invesitionen (z.B. Messtechnik), Zeitpläne mit 

Arbeitsschritten und Möglichkeiten zur Datenerfassung und -auswertung

Managementmöglichkeiten, Zertifizierungssysteme und Empfehlungen für die Kommune
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1. Konzepterstellung Klimaschutzmanagement Unterstützung des Klimaschutzmanagements (intern)

Arbeitspaket Arbeitsschritt Anzahl Arbeitstage (8 

Stunden pro Arbeitstag)

Anzahl Arbeitstage (8 

Stunden pro Arbeitstag)

Wer unterstützt innerhalb 

der Kommunalverwaltung?

8 Kommunikationsstrategie Vorgehen zur Verbreitung der Inhalte des Klimaschutzkonzeptes in der Bevölkerung

Erarbeitung von Maßnahmen, um einen breiten Konsens und eine aktive Mitarbeit für die 

Umsetzung der Maßnahmen aus dem Klimaschutzkonzept zu erreichen (Zusammenarbeit mit 

lokalen Medien, Nutzung sozialer Medien, Presseverteiler, Planung und Durchführung von 

Projekten und Kampagnen etc.)

9 Fertigstellung des Konzepts Zusammenfassung und redaktionelle Überarbeitung des Konzeptes, Überprüfung plausibler 

Zusammenhänge zwischen den Kapiteln etc.

Druck und Layout des Konzeptes in Zusammenarbeit mit externem Dienstleister

10 Begleitende Öffentlichkeitsarbeit

Gestaltung eines Klimaschutzlogos und Slogan in Zusammenarbeit mit externem Dienstleister

Gestaltung und Druck von Flyern, Plakaten in Zusammenarbeit mit externem Dienstleister

Gestaltung und Druck von Roll-Up's und Ständern in Zusammenarbeit mit externem 

Dienstleister

Verteilung der Flyer, Plakate etc. an geeigneten Orten in der Kommune bzw. auf 

Veranstaltungen

Erstellen und Aktuellhalten der Internetseite des Vorhabens 
Veröffentlichung von Inhalten, Zielen und Maßnahmen des Klimaschutzkonzeptes in weiteren 

Kommunikationskanälen, z.B. soziale Medien

Summe Arbeitstage 0 0

2. weitere KSM-Tätigkeiten Klimaschutzmanagement Unterstützung des Klimaschutzmanagements (intern)

Arbeitsschritt Anzahl Arbeitstage (8 

Stunden pro Arbeitstag)

Anzahl Arbeitstage (8 

Stunden pro Arbeitstag)

Wer unterstützt innerhalb 

der Kommunalverwaltung?

1 Klimaschutz in der Kommune 

verankern

2 Relevante Akteure und Zivilgesellschaft 

beteiligen

3 Verwaltung als Vorbild im Klimaschutz 

aufbauen

4 Öffentlichkeitsarbeit zum Klimaschutz

5 Umsetzungsbeschluss vorbereiten 

(höchstes Gremium)

6 Erste Klimaschutzmaßnahmen 

umsetzen

Summe Arbeitstage 0 0
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